Tiere, Kirmes und die EU: Das Europabüro auf dem 56. Norddeutschen Ponymarkt in Hunteburg 
Obwohl wir alle tagtäglich von Regelungen oder Projekten der Europäischen Union umgeben sind, mit ihnen arbeiten und leben, scheint „Brüssel“ für uns weit weg zu sein. 
Eine Gelegenheit, das zu ändern, gab es am Wochenende vom 11. bis 13. Oktober 2024. Der 56. Norddeutsche Ponymarkt fand in Hunteburg statt. Ein Teil davon: das Europabüro des Landkreises Osnabrück!
Neben der Kirmes und dem Vieh- sowie Trödelmarkt informierten Michael Steinkamp und Emily Scharf vom EUROPE DIRECT Landkreis Osnabrück zum ersten Mal auf der Gewerbeschau des Ponymarktes. 

Der digitale Wissenstest
Die Besucher konnten dabei digital ihr geografisches Wissen testen. Beim „finden“ verschiedener europäischer Städte wie zum Beispiel Helsinki, Belgrad oder Lissabon kam man ins Gespräch. Dabei tauschten viele Ponymarktgäste verschiedene Meinungen aus und sammelten neues Wissen.
Wer wollte, bekam dazu EU-Informationsmaterial wie z.B. Bastel- und Malbücher oder Wimmelbild- Europakarten für Kinder. Außerdem gab es Steckbriefe der EU-Länder im Smartphone-Format und Flyer mit verschiedenen Reisetipps. Dankend nahmen gerade die kleinen Besucherinnen und Besucher des Ponymarktes kleine Fähnchen mit der Flagge der Europäischen Union an sich. Auch auf diese Weise kommt den Besuchern Europa (und die Europäische Union) näher.
Der nächste Infostand
Wer nicht in Hunteburg sein konnte, aber trotzdem „Europawissen“ tanken möchte, kann zum nächsten Infostand des Europabüros kommen. Der ist am 04.11.2024 ab 19 Uhr bei der Eröffnung der Ausstellung „Reisen mit der jüdischen Seele“ in der VHS Stadt Osnabrück, Bergstr. 8, 49076 Osnabrück. 

Jederzeit gibt es auch die Möglichkeit, das Europabüro unter Tel. 0541 501 3065 oder www.europe-direct-osnabrueck.de zu kontaktieren.   
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